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Aargauer-Cup 1/32-Final 
 
 
 

FC Seon  :  FC Entfelden    0:3 (0:3) 
 
 
Sportplatz : Zelgli, Seon 
Schiedsrichter : Markus Elmiger 
 
Tore 
06. Min. 1:0 Ali Büyükdemir  
24. Min. 2:0 Loris Cataldo 
42. Min. 3:0 Pascal Lüscher 
 
 
Aufstellung FC Entfelden 
Sead Ljatifi, Daniel Binder, Ardefrim Ahmetaj (58. Min. Tobias Bircher), 
Kevin Burkhard, Mikel Nrejaj (33. Min. Dario Picciolo), Andrea D’Onofrio, 
Edin Herdic, Luca Ott, Pascal Lüscher, Loris Cataldo, Ali Büyükdemir 
(77. Min. Gezim Rahimi) 
 
Bemerkungen FC Entfelden 
Ersatz beim FC Entfelden: Dario Picciolo, Tobias Bircher, Gezim Rahimi, 
Pascal Burkhalter, Karl Oeschger 
Verwarnungen: 80. Min. Edin Herdic (Foulspiel) 
Nicht im Aufgebot: Pascal Remmert, Christoph Lüthy und Philip Hodel (alle nicht im 
Aufgebot), Omar Ezbiri, Marco Cataldo, Fabio Ferrara, Marco Ferrara und 
Adis Mujanovic (alle verletzt), Michael Wälty (gesperrt) 
 
 
 

Diesmal eine einseitige Sache 
 
Nach der unglücklichen Niederlage in der Meisterschaft wollten es die Gäste im 
Aargauer-Cup besser machen. Trotz einigen Veränderungen in der Startformation zu 
den vorherigen Spielen wegen Verletzungen und Sperrungen, stand bei Entfelden 
eine motivierte und gute Truppe auf dem Rasen. 
 
Es ging von Beginn an nur in eine Richtung. Das Tor des FC Seon wurde regel-
mässig beschossen. In der sechsten Minute lupfte Edin Herdic einen Freistoss vor 
das Tor. Ali Büyükdemir kam an den Ball und köpfte gegen die Laufrichtung des Tor-
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hüters zur verdienten 0:1 Führung. Nur achtzehn Minuten später wurde Andrea 
D’Onofrio aus der Mitte perfekt freigespielt. Er lief bis zur Grundlinie und servierte 
dem in der Mitte heranlaufendem Loris Cataldo eine perfekte Flanke. Die Zweitore-
führung war perfekt. Es spielte weiterhin nur der FC Entfelden. Ein perfektes Zuspiel 
von Loris Cataldo in den Lauf von Pascal Lüscher führte bereits zum 0:3 in der 
ersten Halbzeit. Mit diesem Resultat war das Heimteam noch gut bedient; hatten sie 
doch keinen Torschuss und sogar Glück, da Pascal Lüscher kurz vor dem Pausentee 
noch den Pfosten traf. 
 
Die zweite Halbzeit begann so, wie die erste aufgehört hat. Die Gäste schienen bis 
zur 55. Minute alles im Griff zu haben. Dann aber kamen 15 turbulente Minuten. 
Ardefrim Ahmetaj musste mit einer Gehirnerschütterung ausgewechselt werden. Der 
Ersatzspieler war leider nicht sofort bereit und der FC Seon witterte seine Chance. 
Das Heimteam versuchte die verlorene Ordnung bei Entfelden auszunutzen und kam 
in dieser Phase zu zwei bis drei Torschüssen; welche aber von der Abwehr oder dem 
Entfelder Torhüter souverän geklärt wurden. Der nächste Wechsel folgte in der 77. 
Minute und ab da hatten die Gäste wieder alles im Griff. Mehrere sehr gute Tor-
chancen vergaben die Entfelder fahrlässig. Der FC Seon im Gegenzug war aber an 
diesem Tage nicht in der Lage, die Gäste zu gefährden. Kurz vor Schluss dann einer 
der schönsten Angriffe für Entfelden. Eine direktgespielte Kombination setzte Pascal 
Lüscher erneut an den Pfosten. So blieb es bei einem hochverdienten 0:3 Sieg für 
den FC Entfelden. 
 


